
 
Die Veranstaltung wird gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg 

Buchvorstellung und Diskussion  

WIR NEUEN DEUTSCHEN 
Hybride Identitäten und ihre Erfolgsgeschichten  

Do. 30.05.2013 / 18:30 Uhr 
Türkische Gemeinde Hamburg 

Hospitalstr. 111, 22767 Hamburg-Altona 
 

Lesung und Diskussion mit den 
Autorinnen des Buches  

Özlem Topçu - Alice Bota - Khuê Pham 
Das Buch „Wir neuen Deutschen“ erzählt die 
Lebensgeschichten von drei Frauen, die es als 
„Migrantenkinder“ in Deutschland nach „ganz oben“ 
geschafft haben. Trotzdem bedeuten ihre hohen 
Bildungsabschlüsse sowie der berufliche Erfolg nicht 
automatisch, dass sie in der Gesellschaft anerkannt 
worden sind. Die Autorinnen thematisieren die 
Ausgrenzung, die sie und ihre Eltern erfahren haben 
und geben persönliche Einblicke in ihre Geschichten. 

Im Anschluss diskutieren Baris Önes  (Vorstand, 
Alevitischen Gemeinde Hamburg Haak-Bir e.V. und 
Bund der Alevitischen Jugend Nord (BDAJ Nord) und 
Sally Riedel  (Projektkoordinatorin, verikom –Verbund 
für interkulturelle Kommunikation und Bildung e.V.) 
verschiedene Aspekte des Buches.  
Moderiert wird die Veranstaltung von Jonas Berhe  
(Bundesvorstand, Initiative Schwarze Menschen in 
Deutschland e.V.)  

Anmeldung erbeten unter: info@umdenken-boell.de  
Eintritt frei!  
Nach der Veranstaltung besteht die Möglichkeit  
den Austausch bei Saft, Selters und Häppchen vom 
Café Königsberg  zu vertiefen. 

© Jens Boldt      
 
      
Eine Kooperationsveranstaltung von:  
Der Paritätische Hamburg (www.paritaet-hamburg.de) 
KISS Hamburg Kontakt- und InformationsStellen f. Selbsthilfegruppen (www.kiss-hh.de) 
Literaturzentrum Hamburg e.V. im Literaturhaus Hamburg (www.lit-hamburg.de/) 
umdenken Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V. (www.umdenken-boell.de) 
Türkische Gemeinde Hamburg und Umgebung (www.tghamburg.de) 
 

 
 
 
 

 
Weiterentwicklung der Selbsthilfeunterstützung 

   für Migrantinnen und Migranten  in HH  


